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Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, 

liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

sehr geehrte Eltern, 

gerade die letzten Monate haben ge-
zeigt, was Zusammenhalt in einer 
Schulgemeinschaft bedeuten kann. 
Denn mit ungeheurem Einsatz wurden 
viele Herausforderungen gemeinsam 
bewältigt und großes Engagement im 
Für- und Miteinander gezeigt. Stellver-
tretend seien dabei die Aktionen der 
SV,  die Nikolausfeier, der Weihnachts-
markt, der Tannenbaumverkauf, das 
Weihnachtskonzert und die beiden In-
fotage für die Grundschuleltern ge-
nannt. Dafür möchten wir Allen herz-
lich danken. 

Gratulieren können wir kurz vor Jah-
resschluss Frau Gora zur Beförderung 
als Studiendirektorin für den Bereich 
Berufs- und Studienorientierung, Frau 
Ketz zur Beförderung als Oberstudien-
rätin für den Bereich Verhaltensauffäl-
ligkeiten und Förderbedarfe von Schü-
lerinnen und Schülern und Herrn Götte 
zur Beförderung als Oberstudienrat für 
den Bereich Weiterentwicklung des 
Schulprofils Ökonomie und soziale Ver-
antwortung. 

Für die Bewältigung der neuen Aufga-
ben wünschen wir den Kolleginnen und 
dem Kollegen viel Erfolg.  

 

 

 

Nach dieser letzten Schulwoche im Ka-
lenderjahr freuen wir uns alle auf er-
holsame Ferien, gesegnete Weih-
nachtstage und einen guten Start ins 
Jahr 2014. 

 

Lothar Hesse und Georg Leibold 

 

 

Advent 
von Rainer Maria Rilke 

 
Es treibt der Wind im Winterwalde 
Die Flockenherde wie ein Hirt, 

Und manche Tanne ahnt, wie balde 
Sie fromm und lichterheilig wird, 

Und lauscht hinaus. Den weißen Wegen 
Streckt sie die Zweige hin - bereit, 

Und wehrt dem Wind und wächst entgegen 
Der einen Nacht der Herrlichkeit. 
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Liebe Schulgemeinschaft! 
 

„Sie folgten einem Stern“ – so war die 
Adventzeit 2013 an unserer Schule  
überschrieben. Nicht nur auf die Heili-
gen Drei Könige wurde geschaut. Viel-
mehr galt es, die Sterne zu entdecken, 
denen jeder von uns in seinem Leben 
gefolgt ist oder heute noch folgt. So 
entstand in unserer Hauskapelle ein 
meditativer und ansprechender 
„Sternenhimmel“ in der Bibel-Lounge. 

Dank des Eifers von Miriam Küller-
Barkhoff wurden die Bilder an der 
Rückseite der Bibel-Lounge nun ver-
vollständigt. Die drei biblischen Spra-
chen, die in Fragmenten auf der Wand 
zu entdecken sind, erhalten damit ei-
nen imposanten und deutlichen aktuel-
len Bezug zu unserem Leben in der 
Schule und sicher erst recht außer-
halb. 

Rechtzeitig zu Beginn der Adventzeit 
2013 wurde in Rom das Lehrschreiben 
von Papst Franziskus I. mit dem Titel 
„Evangelii gaudium – die Freude des 
Evangeliums“ veröffentlicht. Die dort 
angesprochenen aktuellen Themen for-
dern auch uns heraus, bewusster die 
Zeit des Advent und die Weihnachtsta-
ge zu gestalten. Zuwendung statt Kon-
sum, Gespräch und Begegnung statt 
Hetze von Termin zu Termin bzw. Feier 
zu Feier könnten uns eine andere Form 
der intensiven Vorbereitung auf das 
Geburtsfest Jesu schenken. 

Entsprechende Aktionen und Angebote 
haben wir im Alltag der Schule entde-
cken können. Für den sozialen Einsatz 
standen der Weihnachtsmarkt Borbeck 
am 1. Adventsonntag und die Weih-
nachtsbaumverkäufe der Aktion  

 
 

„Werkzeug für 

Haiti“. Unser 
Dank für den nun 
seit 33 Jahren 
getätigten Ein-
satz für Haiti gilt 
hier Herrn The-
ren, Frau Wittek 
und ihren Teams. 

Ein traditioneller 
Höhepunkt der 
Vorbereitung auf 
die Festtage war 
das Adventkonzert unserer Musiker in 
der Gemeindekirche St. Johannes Bos-
co. In den meditativen und traditionel-
len Melodien wurde erneut deutlich, 
dass Musik und Kunst oft mehr an reli-
giösen Gedanken und Inhalten ver-
deutlichen als noch so umfangreiche 
Predigten. 

Für die persönliche Vorbereitung auf 
Schule und Feiertage gab es die Licht-
Schichten jeweils am Montagmorgen. 
In den Gottesdiensten für unsere 
Schülerinnen und Schüler hielten wir 
Ausschau nach den Sternen, denen wir 
im Leben folgen. 

Deshalb darf ich nun – auch im Namen 
unserer Ordensgemeinschaft - euch 
und Ihnen, liebe Mitglieder der Schul-
gemeinschaft, ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest 2013 und Gottes 
Segen für das Jahr 2014 wünschen. 
 

Ihr, euer 

P. Heinz Weierstraß SDBP. Heinz Weierstraß SDBP. Heinz Weierstraß SDBP. Heinz Weierstraß SDB 
Direktor 
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Auch in diesem Jahr fand am 1. Ad-
vent der traditionelle Borbecker Weih-
nachtsmarkt statt, auf dem das Don-
Bosco-Gymnasium wieder mit einem 
Stand vertreten war. Wie immer haben 
die Jungen und Mädchen der Jahr-
gangsstufe 7 mit ihren Eltern und 
Klassenlehrern und der Klassenlehrerin 
gebastelt, gewerkelt und gebacken, so 
dass eine schöne und reichhaltige Aus-
wahl an unserem Stand vorhanden 
war. 

 

 

Nach einigen Jahren mit schlechtem 
oder durchwachsenem Wetter hatten 
wir in diesem Jahr Don-Bosco-Wetter! 
Es war trocken, nicht zu kalt, teilweise 
schien die Sonne, so dass der Markt 
sehr gut besucht war und wir viel ver-
kaufen konnten. 

Tatkräftige Eltern, Lehrer und Kinder 
haben für den Transport, das Auf- und 
Abbauen des Zeltes sowie für die De-
koration des Standes gesorgt.  

  

 

So konnten dann die vielen von Eltern 
und Kindern gebastelten Dinge (z.B. 
Gestecke, Geschenkanhänger, Lesezei-
chen, diverse Windlichter, Weihnachts-
deko zum Aufhängen, Himbeeressig, 
Meisenknödel etc.) und die selbst ge-
backenen Plätzchen verkauft werden. 
Auch die Second-Hand Bücher fanden 
– wie immer – reißenden Absatz. 

Kinder, Eltern, Lehrerinnen/Lehrer so-
wie unsere ehemalige Sekretärin Frau 
Rützel hatten beim Verkauf viel Spaß, 
und es hat alles gut geklappt. So ha-
ben wir insgesamt einen Reingewinn 
von 946,- € erzielt, die wir unserer Ak-
tion Werkzeug für Haiti zukommen las-
sen können. 

Vielen Dank allen Helferinnen und Hel-
fern, die zu dem guten Gelingen beige-
tragen haben!!! 

(B. Wittek) 
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Traditionell finden nach den Herbstferien 

die Stadtmeisterschaftsrunden in den 

Ballsportarten statt. Wir waren wieder im 

Basketball, Fußball und Volleyball vertre-

ten. Unsere erfolgsverwöhnten Teams 

mussten trotz sehr guter Leistungen in 

diesem Jahr leider einige Enttäuschun-

gen verkraften. 

Die Basketball B-Jugend gewann ihre 
Gruppenspiele souverän mit 47:13 ge-
gen das Gymnasium Borbeck und mit 
50:19 gegen das Burggymnasium. Im 
Halbfinale hatte die Alfred Krupp-
Schule keine Chance. Mit einem 29:13 
Erfolg zogen unsere Korbjäger ins End-
spiel ein. Dort trafen wir auf das Helm-
holtzgymnasium, das genauso wie wir 
über zahlreiche Vereinsspieler aus hö-
heren Ligen verfügt. Es entwickelte 
sich ein echter Basketballkrimi, bei 
dem unserer Jungs lange einem knap-
pen Rückstand hinterherliefen, 1:50 
min vor Spielende aber mit zwei Punk-
ten vorn lagen. Helmholtz schaffte den 
Ausgleich, unser letzter Angriff blieb 
erfolglos und so konnte das Team 
des Essener Sportgymnasiums  
kurz vor Spielende das Spiel zu seinen 
Gunsten mit 35:32 entscheiden. So 
richtig konnten wir uns über die V i -
zemeisterschaft nicht freuen. Im 
neuen Jahr hat das 
D-Jugend-Team der 
DBG-Basketbal ler 
allerdings noch die 
Möglichkeit ihren 
Stadtmeistertitel zu 
verteidigen. 

Auch im Volleyball 
mussten sich die 
b e i d e n  D B G -
Wet tkampf teams 
mit dem zweiten 
Platz jeweils begnü-
gen. Hier gewannen 

die Teams des Carl Humann Gymnasi-
ums  verdient die Essener Stadtmeis-
terschaft. Leider ist in diesem Jahr er-
neut die Teilnahme Essener Schulen 
am Bundeswettbewerb „Jugend trai-
niert für Olympia“, der auf Stadtebene 
beginnt und bis nach Berlin führen 
kann, sehr gering. 

Lediglich im Fußball sind wieder viele 
Mannschaften vertreten und neben 
Kantersiegen kommt es auch zu ech-
ten Dramen. So ist die A-Jugend nach  
vier Siegen und einem Unentschieden 
in der 2. Runde ausgeschieden. Auch 
die B-Jugend verpasste mit nur einer 
Niederlage den Einzug in das Halbfina-
le. Große Freude dafür bei unseren 
jüngsten Fußballern, die nach span-
nenden Spielen und anfänglichen 
Rückständen ihre Spiele in der 2. Run-
de mit 3:1 gegen die Alfred-Krupp-
Schule und 3:2 gegen die Erich-
Kästner-Gesamtschule gewannen. Im 
Februar steht das von Christian Schul-
te-Oversohl und Lucas Holczinger be-
treute D-Jugendteam im Halbfinale der 
Essener Stadtmeisterschaften. 

Ausführliche Berichte zu den Fußballer-
gebnissen gibt es auf der Schulhome-
page unter Neuigkeiten.  Scr 
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Ehemalige als TV-Stars 

Bei der letzten Wetten dass?- Ausgabe 
drückte die Schulgemeinschaft des 
Don-Bosco-Gymnasiums ganz fest die 
Daumen vor den Bildschirmen. 
Johannes Witzenrath, Abiturjahrgang 
2010, war zu Gast bei Deutschlands 
erfolgreichster TV-Show Wetten, dass? 
Der begeisterte RWE-Anhänger hatte 
sich eine ganz besondere Wette zum 
Thema Fußball-Bundesliga ausge-
dacht: Johannes kannte alle Ergebnis-
se der letzten zehn Spielzeiten und die 
Torschützen - 3060 Spiele und fast 
9000 Tore. 

Nicht nur Nationalspieler Lukas Po-
dolski, der als Wettpate die Partien per 
Zufallsgenerator auswählte, kam aus 
dem Staunen nicht mehr heraus. 

Johannes kam dazu noch so sympa-
thisch über den Bildschirm, dass 53% 
der Anrufer ihn zum überlegenen 
Wettkönig krönten. Mit dem Preisgeld 
von 50.000 € und den Kumpels soll es 

nun nach Las Vegas gehen. Außerdem 
lud  Poldi unseren Ehemaligen ganz 
spontan zu einem Spiel seines aktuel-
len Vereins Arsenal London ein. 

Übrigens ist Johannes Witzenrath nicht 
der einzige Fernsehstar: Vor wenigen 
Wochen war bereits ein weiterer Don-
Bosco-Absolvent erfolgreich. Heiko 
Schäfer zeigte bei „Wer wird Millionär“ 
großes Wissen bei den kniffligen Fra-
gen und lieferte sich amüsante Wort-
duelle mit Günther Jauch. Über ihn 
hatte unser Ehemaliger, Abiturjahr-
gang 2008, sein erstes Referat am 
Don-Bosco-Gymnasium gehalten. Und 
so wurde bei Heikos Auftritt in der 
Sendung nicht nur gerätselt, sondern 
auch viel gelacht, denn er konnte so 
manch lustige Episode aus dem Leben 
des beliebtesten deutschen Talkmas-
ters erzählen. 
Über 125.000 € Preisgeld durfte sich 
Heiko Schäfer schließlich freuen.  Scr 
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Gesprächsrunden mit Bischof Overbeck 

Seite 6 

Bischof  Franz-Josef Overbeck  besuch-
te im Rahmen seiner Visitationen der 
katholischen Schulen das DBG: "Habt 
den Mut, dass zu tun und werden, was 
euch glücklich macht!" rief Bischof Dr. 
Overbeck den rund 100 Schülern und 
Schülerinnen (Vertreter aus allen Jahr-
gangsklassen) zu, die sich im Theater-
saal zum Gespräch mit dem Ruhrbi-
schof versammelt hatten. 

Nach dem Austausch mit dem Lehrer-
kollegium und einem Gespräch mit der 
Schulleitung stellte sich Bischof Over-
beck den Fragen der Schülerinnen und 
Schülern, über eine Stunde nahm er 
sich dafür Zeit. Die Bandbreite reichte 
von "Haben Sie eigentlich noch ein Pri-
vatleben" bis hin zum Umgang mit Ho-
mosexualität in der Kirche. 

Bischof Overbeck wich keiner dieser 
zum Teil auch sehr kritisch gestellten 
Fragen aus. Er antwortete  mit großer 
Offenheit und zeigte dabei auch seine 
menschliche Seite, zum Beispiel was 
es bedeutet, nirgendwo unerkannt 
"shoppen" oder mal in Ruhe mit Freun-
den zum Essen gehen zu können. 

Den Schülern brannte auch die Frage 
nach der Situation in Limburg unter 

den Nägeln. Bischof Overbeck stimmte 
zu, dass die hohe Summe für das Bi-
schofshaus nicht hinnehmbar sei und 
äußerte seine Sorge, dass der Bischof 
Tebertz von Elst das Vertrauen seiner 
Gläubigen verloren habe. Zugleich kri-
tisierte er die "Gnadenlosigkeit" der 
Medien. 

Nach seiner Meinung zum Thema 
"Homosexualität und Kirche" befragt, 
betonte Bischof Overbeck, dass Re-
spekt und die Gleichheit der Würde al-
len Menschen gebühre und sprach sich 
gegen Ausgrenzung aus. Er appellierte 
an seine jugendlichen Zuhörer, das 
Thema nicht verengt zu betrachten, 
sondern jede Form von Beziehung be-
nötige Vertrauen, Treue und Eindeutig-
keit. 

Ein Gespräch in einer wohlwollenden 
zugewandten Atmosphäre, die den 
Schülern deutlich zeigte, dass Bischof 
Overbeck Interesse hat an den Fragen, 
Nöten und Themen der Jugendlichen. 
Seine Antworten waren sicher nicht 
immer bequem, aber ehrlich und sie 
regten zum Nachdenken an. (S. Hon) 
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Förderverein gratuliert der 5b 

„Fördern und Fordern bei den neu-

en 5ern“ 

Unter diesem Motto warb der Förderver-
ein auch in diesem Jahr bei den Eltern 
der neuen fünften Klassen um ihre Mit-
gliedschaft. In diesem Jahr war die Akti-
on nicht so erfolgreich wie in den Vor-
jahren. Sieger wurde die Klasse 5b mit 
18 neuen Mitgliedschaften, gefolgt von 
der 5c mit 14 Neueintritten. Den dritten 
Platz belegte die 5a mit 13. Wie verspro-
chen förderte der Verein die Klassenkas-
sen mit 50,00, 30,00 und 15,00 Euro. 
Auch wenn die Werbeaktion nun abge-
schlossen ist, freuen wir uns doch über 
jeden weiteren Beitritt zu unserer Soli-
dargemeinschaft, auch aus den höheren 
Klassen, damit wir auch in den folgen-
den Jahren an unserer Schule Anschaf-
fungen finanziell unterstützen können. 

——————————————————--

HEUREKA 2013 

Mit großem Einsatz haben unsere 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 
5-7 am Mensch und Natur Wettbewerb 
2013 teilgenommen. 

Wir sind stolz auf die tollen Ergebnis-
se: Phil Peters aus der 5a wurde Lan-
dessieger NRW, Daniel Schmitz (7b) 
belegte den 2. Platz auf Bundesebene. 

Luftballons des Ehemaligen-

vereins flogen weit 

Preise verteilte auch der „Verein 

der Ehemaligen des DBG“. 

Beim Schulfest hatte er einen Luftbal-
lonwettbewerb angeboten. Attraktive 
Preise winkten für die Teilnehmer, de-
ren Ballons die weiteste Strecke zu-
rückgelegt hatten 

Der Vorsitzende des Ehemaligenver-
eins, Thomas Isermann, überreichte in 
einer kleinen Feierstunde die attrakti-
ven Sachpreise.  

1. Victoria Welbers:  

Zwei  Eintrittskarten zu einem Heim-

spiel von RWE 

2. Ryan Barth: 

Externe Festplatte (500GB) 

3. Andrea Goldmann: 

Gutschein über 50,-- € für die Dampfe 

4. Daria Morkis und 

5. Johanna Skreypczak 

je ein Trikot 

6.  Yannik Kurka 

7.  Adrian Manteca 

8.  Anna Brechmann 

je ein USB-Stick 
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Termine 

Mo. 23.12.13    bis  Die. 07.01.14  

Weihnachtsferien 
 

Fr. 24.01.14  Zeugnisausgabe Q2 

So. 26.01.14      40 Jahre 

   Don-Bosco-Club 

Do. 06.02.13 Tag des sozialen 

   Engagement 

Fr. 07.02.13 Halbjahreszeugnisse 

 

 

Herausgeber: Don-Bosco-Gymnasium,  
Theodor-Hartz-Straße 15, 45355 Essen  

Mitarbeiter dieser Ausgabe: 

Georg Schrepper (Redaktion, Layout und Druck), 
U. Goldmann, L. Hesse, S. Honecker, J. Möllmanns, 

P. H. Weierstraß, B. Wittek 

Kontakt: 
Telefon: 0201/6850343 Fax: 0201/6850366 

E-Mail: sekretariat@dbgessen.de 
schulverwaltung@dbgessen.de/schulleitung@dbgessen.de   
Internet: www.dbgessen.eu     www.foerderverein-dbg.de 

Impressum 

Neues Schulpflegschaftsteam 

Auf der Schulpflegschaftssitzung am 
16. Oktober 2013 wurde ein neuer 
Vorstand gewählt.  

Katja Beige (3. Vors.), Thorsten Flügel 
(Vorsitzender) und Christiane Kuh-
mann (2. Vorsitzende) werden nun im 
Schuljahr 2013/2014 die Interessen 
der Eltern am DBG vertreten. Erreich-
bar ist der neue Vorstand bei allen 
Fragen und Hinweisen unter: 

schulpflegschaft@dbgessen.de 

Wir wünschen der neuen Elternvertre-
tung eine gute und erfolgreiche Amts-
zeit.  

Weihnachtsrätsel 

Die Fachgruppe Physik bietet zum 
vierten Mal in diesem Jahr wieder ein 
Weihnachtsrätsel für Schülerinnen und 
Schüler aller Jahrgangsstufen an. Die 
Webseite dazu ist von der Startseite 
unserer Schulhomepage zu erreichen. 

———————————————————- 

Neues StuBo-Team 

Frau Astrid Thüner unterstützt ab so-
fort die Arbeit der Studien– und Be-
rufsorientierung am DBG. 

Das nächste Berufspraktikum für die 
Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe EF (10) ist vom 23.06.-
04.07.14. 

Regelmäßige Berufsberatungsangebote 
gibt es durch Frau Hackner von der Ar-
beitsagentur in unserer Schule.  

Weitere Informationen findet man auf 
der schulhomepage unter: 

http://www.dbgessen.eu/pages/profil/
studien-_und_berufsorientierung.php 

———————————————————- 

Seit dem 01. November haben wir 
vom Seminar Oberhausen wieder sie-
ben neue Referendare zugeteilt be-
kommen, die wir in der ersten Ausga-
be 2014 vorstellen werden. 

 


